
Bibersteiner

IDorlzät¡g

h¡Hlk¡donsorg¡n von Blbcrstdn erscheint alle 14 Tage 14. Jahrgurg Nr. 17 l.ll.lt l

Aus dem Wahlprotokoll LggL
Nationalratswahlen 1991 mit vergleichsergebnissen von 19g7

Listenbezeichnung

1 FDP
2 CVP
3SP
4 SVP
5 Grüne Aargau
6 Auto-Partei
7 Schweizer Demohaten
8 I.dU
9 E\1P

¡ 1o EDU
r .l1 Junger l:ndesring

12 Europa Partei @PS)
13 Junge SVP
14 Liste eines Einzelnen
þzial-lifurale Partei II 0
Frauen fiir dcn Aargau 66 OTotal 49C6 / 456 LgL / 156
Zahl der leeren Stimmen
Summe der lGndidaten-, Zu*tz- und leeren Stimmen

Partei-
stimmenzahl

754 I 956
.L4 I r47

t285 I 1333
86 I 970
613 I 412
693 I 235
t96 I 167
296 I 194
t6 I 115

t26 / 47
8/ 58
I

t2
L7

11
'56

5t97 I 4701
13t 17

Stto I 4718

Der vergleich in Prozenten (Stimmgewinn bzw. -verlust) folgender parteien l99ll19g7:
sP 25.21 / 28.35; FDp 14.79 / 20.33; SVp 16.59 / N.63; Cl tZ,U¿ I 8,76; Ap t3.5g I
5.00. Diese Angaben gelten nur für Bibersûein!

Zahl der Zahl der
Kandidatenstimmen Zusatzstimmen
7t3/ 98 4tt 27
t$t r47 0t 0

t262 I 1289 23 / 44
33

t2
45
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t4
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4

0
0
0
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60L I
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t95 I
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tOt /
r22 /
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Stånderatswahlen
Dr. Hans Jörg Huber, Zuuzach 95
Dr. Andreas Brückner, IGiseraugst 18
Dr. Willy lnretan, Zofingen 125
Dr. Dragan Najman, Baden 33
Ih. Ulrich Siegrist, Iænzburg 124
Hanspeter Thür, Aarau 56
Dr. Hans Zbinden, Wettingen 126
Vereinzelte Stimmen 21
Vereinzelt leere Stimmen (eere Linien), ungültige Stimmen 94
Total 692

Aargauer Posauenquartett
auf dem Kirchberg

Schon fast Tradition hat die Abendmu-
sik am Reformationssonntag in unserer
Kirche.auf Kirchberg. Zusammen mit dem
Organisten Kurt Scilcr führt das Aergeuer
Pceunenqu¡rtctt das Konzertpublikum in
zvrei ganz verschiedene musikalische Epo-
chen.

Im ersten Teil erklingen höñsche Tärze
aus Re,naissance und Frühbarock. Statt
Courante und Bourée heissen im æeiten
Teil die Tärze dann låndler, Polka und
Blues. Diese Originalkompositionen für

Posaunen vermögen die charalfervolle
Klangstärke dieses lnstuments, aber auch
seine læichtigkeit, besonders gut zur Crel-
tung zu bringen.

Die weite Brücke vom vomehmen Tanz
zum bedch)wingten Finale spannt der
Kirchberger Organist Kurt Seiler. Mit
Werken von Stanþ, Pachelbel rmd Litaize
setzt er einen besinnlichen Kontrapunkt.

Das Konzert ñndet statt am 3. Novem-
ber um 17 Uhr in der Kirche Kirchberg
Küttigen.

Räbeliechtli-Umzug
6. November L991, L8.00 Uhr

Versdricùungsdetun: 7. November 1991

Umzugsroute: Schulhar¡s - Dorfkern - Schulhaus

Es laden herzlich ein: Leh¡erinnen und Kindergäfnerinnen
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ABENDUNTERHALTUNG
in der Turnhalle Biberstein

Samstag, 2. November.1991, 20.15 Uhr

MITWIRKENDE¡
Ocml.cht.r Ohor Blbcr.tcin
Thclt rgruppc

LEITUNG
Romrn Stachar
Trudl Scnn

EINTRITT : Fr. 10.-

Wir freuen uns auf lhren Besuch.

Gcml¡chtr Chor Blbcr¡tcln

Schulmusikabend
der Musikschule Biberstein

Mittroch, 13. Novcmbcr 1991'
lt3{) lJhr' in dcr Aul¡.

Mitwirkende: Musikgrrmdschule und

ältere Musikschüler.
Sie spielen Alckordeon, Flöte, Gitane,

C'eige, Klavier und ffi-Instruriente.

Ein Besuch lohnt sich!

1,Tcll¡ LIEDERKONZERT

2. Tcll¡ T H E A T E R ln zwcl Aktcn
'Vcch¡ndcl Wlo¡'

3. T¡ll: T A N Z ¡b cr. 23.90 Uhr mlt dcm

DUO ASTOFIA



Turnfahrt 1991
SK - Arn Samstag, 12. Oktober 1991

versammelten sich 13 Turnerinnen und
Turner am Bahnhof in Aarau. Um 7.35 Uhr
stiegen wir in den Zug. Das Ziet der Fahrt
blieb geheim. Bei Blick- und Aargauer
Tagblatt-Iækttire gelangen wir nach So-
lothurn, wo wir den Zug wechselten. Wei-
ter ging es über lÞlémont nach Porrentruy.
Im dortigen Bahnhofbuffet wurde der erste
Durst gestillt. Da es schon den ganzßn
Morgen <<Bindfüden goss>, beschlossen wir,
die vorgesehene Velofahrt mit dem Post-
autb abzuhalten. Im Postauto gelangten wir
nach Réclère, u¡o uns ein halbsttindiger
Fussmarsch zu den Grotten von Réclère
führte. Im Restaurant sprachen die meisten
einem reichlichen und schmadrhaften Mit-
tagessen zu. Etwa um 13.30 Uhr begann
die Führung durch die impæante Tropf-
steinhöhle. Diese Höhle ist 400(X)0 Jahne
alt und zeigt beeindruckende Sralaktiten
und Stalagmiten.

Leider hatte sich das Wetter noch nicht
gebessert, als wir wieder das Tageslicht
erblickten. So blieb uns nichts anderes
übrig als wieder einem Wirtshal¡s uns€ren
Besuch abzustatten. Die einen taten dies im
Dorf, während die anderen dem bereits
bekannten Restaurant treu blieben. Das
Postauto sollte uns erst um 172Ã llhr ø¡-
rück bringen.

Zurück in Ponentruy kauften sich ge-
wisse læute eine Abendlektäre, die aber
schon im Zug zerlesen wurde! Via Dels-
berg gelangten wi¡ nach [:ufen, wo wir im
Hotel <[,ãmmli" Quartier bezogen. Beim
gemütlichen Nachtessen, \ViEeerzãhlen,
Rätsellösen und sa... tinken kam die Poli-
zeistunde seh¡ schnell. Ln obersten Stock
des Hotels war es dann nur noch ein klei-
ner harter Kern, der bis in die frühen Mor-
genstunden lGrten spielte.

Entsprechend sahen beim Morgenessen

die einzelnen Cæsichter aus. Selbst das
hervonagende Frähstück vermochte noch
nicht alle vollständig zu wecken.

Am Bahnhof I¿ufen bestiegen wir
einmal meh¡ ein Postauto, das uns zum
Kloster Mariastein brachte. Dort begannen
wir eine Wanderung die an der Rotburg
vorbei durch Wälder nach Burg führte.
Kurz nach Burg genehmigten wir unser
mitgebrachtes Mittagessen. Auf einer klei-
nen Lichtung wurde nach einem kurze'
Häuptli-Rencontre mit dem Sonntagsblick
ein Feuer entfacht, so dass man bräteln
konnte. Frisch ausgeruht nahm man dann
den restlichen Weg nach Rtih unter die
Füsse. Dort konnten wir endlich wieder
einmal in einem Restaurant unseren Durst
löschen. Ansclrliessend bestiegen wir au
Abwechshmg wieder einmal ein Verkelus-
mittel. Diesmal war es ein <<Tram>. Dieses
brachte uns nach Basel. l¡ider war die
Gaststätte mit eigener Bierbrauerei ge-
schlossen, sodass wir im Wirtshaus neben-
an einkebren mr¡ssten. Via Fähre gelangfen
wir d.nn über den Rhein zum Märnter.

Von Basel brachte uns der Zug nach
Fricþ von tvo aus das Postauto alle nach
Küttigen führte. Ein letztes Mal bewiesen
wir in Küttigen, dassn niemand in lVirt-
schaftskunde geschlafen hatte. Mit einer
Fussmarsch nach Biberstein wurde die
diesjährige, von Rcné Bircher und Ïtro-
mrs YY¡sscr hervonagend organisiertg
TI¡TnFAHRT beendet.

guqc velthcim
ag

nre ilÄfr] un¿ LANCIA
Vertretuttg.
Teleton 64 / 53 39 t2



Belohnung von Fr. 200.-
.. Seit einiger Zeit werden hier in der
Uberbauung <<Ihegi> Katznn mí¡shendett.
In der rtoche 43 kam die IGtze von Frau
S. Schneider zam 2. Mat mit zerschlage-
nem Ohr nach Hause. Auch Frau B.
Häuptli beklagte sich, dass ihre lGtze in
dieser Woche hinkcnd daheim Zuflucht
suchte.

Mit Sctuecken musste auch ich, B.
Fritsche, am 2,1. Oktober feststellen, dass
reine Katze <<Flöckli>, weiss, hinkend und

;ämmerlich vor Schmerzen wimmernd nach
Hause kam. Notfalls musste ich die Tier-
klinik Aarau-West in Oberentfelden auf-
suchen. Wie mir Dr. Gloor, nach eingehen-
der Untersuchung meiner Katze, sagte,
könnte diese Verle¿ung durch einer

fthleg verursacht worden sein @isswun-
den, die von einem Kampf herführen
könnten, waren kcine fesEustellen)!

Am 25. Oktober 1991 habe ich AN-
ZEIGE <gegen unbekannt> bei der zust¿¡n-
digen Behörde erstattet.

Ich hoffe, dass solche <Tierschänder>
ermittelt werden können. Sachdienliche
Hinweise, die zur Erminlung deVder <Tä-
ters/Täterin) führen, sind bitte an mich, B.
Fritsche, Untembergstrasse 74, 50æ Bi-
berstein, Telefon 37 3l ß, zu richten.

Diese Angelegenheit wird selbstver-
ständlich vcrtr¡ulich behandelt und die
oben erwähnte Belohnung von Fr. 200.- ist
von meiner Seite zugesichert.

B. Fritsche

Ulrich Siegrist in den Ständerat
lm ersten Wahlgang der Ständeratswahlen hat Dr. Ulrich
Siegrist ein sehr gutes Ergebnis erreicht. Wir kennen sein

.lngagement für unseren Kanton und seine Bevölkerung.
Wir kennen seinen Einsatz für realisierbare Lösungen aùf
verschiedenen politischen Gebieten, so ¡n der Umwelt-,
Verkehrs- und Finanzpolitik.
Wir sind überzeugt, dass Ulrich Siegrist für den 2. Wahl-
gang am 2./3. November der richtige Kandidat ist. Es geht
auch darum, dass einer der beiden Ständeräte auclidie

Auf der taur Alex, Elfingen; Bachmann ilax, Bottenwil; Burgherr llarry, Rothrist; Feldmann llans,
Boniswil;fischer ThGo, Hägglingen; trey-Koülor lrene, Kircñleerau; trey Ernst, (aiæráugii; iuîli
Uerena, Seon; Füglislallertieni, Rudolfstetten; Furler Ernsl, Kaisten; Gaútschi Ér¡ch, eónieniJnvüi
Gloor llans, Suhr; Gloor tllal,ter, Niederlenz; Glur l{alter, Murgenthal; Hasler ErnstiSirengãlbaãh;
Hess llansruedi, Kirchdorf; llunziker llermann, Hausen; lndei¡nühló Werner, Zurzach; lríe¡cieí
lolti, Muri; Lämmli Ernst, Holziken; lindenmann walter, seengen; lüscher llans, Muhen; ¡lrilrii
llans-lllrich, Holziken; iläder Erich,_Boswil; flylfele] Ítanz, Àarau; 0brist Alfred, saod-Dãttw¡i
0ldan¡ K-urt, Tägerig; Perrinjaquet ilaurice, Menziken; Reimann úaximilian, e¡piO¡eiricf näi
lllatte_r, Scherz; Both-Stiefel Ghrisline, Zetzwili Salm Dora, Lenzburg, Schmiú ßi¡dolt, Oipl-b¡er-
frick;.Schmid t{crncr, Gipf-0berfrick; Umüricht Susanne, Baden; Urs"prung Budoll, Unt-erenttelden;
uög-gli Erich, Kleindöttingen;tr?lti trmin, seon;wehrlillans Jöig, xijftgeñ;wi¡ss Ernst, rürsdéniItuffli Urs, Aarau; Würgler Uiktor, Schlossrued; Zimmernann ñno¡d,-Rarau.

Ulrich Siegrist ist einer,
und Weichen stellt. Er ist

der
packt

bewiesen

jüngere Generation vertritt.
auch neue Probleme an kompetent und gradlinig. Er hat es
als Regierungsrat



Räbeliechtli-Umzug
am Mittwoch,

6. November 1991
Am Mittwoch 6. November ñndet in

Biberstein der traditionelle Räbeliechtli-
Umzug statt. Um 18 LJhr versammeln sich
die jüngsten Schälerinnen und Schüler
ansarnmen mit den Kindergärtlern mit ihren
Räbeliechtli beim Schulhaus und ziehen
dann zum Dorftern und wieder zurück zum
Schulhaus.

Für die teilnehmenden Kinder gibt es

dort einen Imbiss. Die Zuschauer können
Wienerli und Brot zum Selbstkostenpreis
von Fr. 1.50 kaufen.

Die læhrerinnen und die Kindergåirtne-
rinnen Aeuen sich aufzahlreiche Zuschau-
erlinnen.

Ilic N¡mncr lt:
- Red¡ktionsschluss ist dcr 8. l{ovcmbcr
- crscheint rm Freiteg 15. Novcmber

Nächste

Grünabfuhr
Montag, 4. November

TICHEL-
FEiISTER UT{D STOREN 5023 BIBERSTEIII
Ssnmlarr Rdldori l0ÇCdÍ Gregentre rcldtf¡û. fO
L¡rìdgîllrü F'l3[ tlntrgrül nfrrfm lÌtn Td. úagt!3ût

Die Ghance
für den Aargau

W¡r rollcn...
O einen jungen Ständerat,

der Weichen stellt

O Neue Horizonte für unsere
Politik statt bloss ausgetretene
Pfade und alte Macht-
ansprüche

O einen Ständerat, der sich
engag¡ert für neue Lösungen,
für Mensch und Umwelt, für
eine lebenswerte Zukunft.

Wlr röhlen d6$ha¡b
im 2. Wahlgang

Ulrich Siegrist
in don ständerat

GEMEINDE BIBERSTEIN

Unentgeltliche Rechtsauskunfr
durch Hcrrn Iic, iur. An&é Grä¡i,

Rechts¡nw¡lt ud l.Iot¡r,

Dienstag, 5. Novenbcr 1991,
19.00-20.ffi llhr

' Gcmcirdch¡r¡ Klttigcr
Sitz¡ng¡dmmer (X)l (P¡¡fcrrç).

Gemeinderat



EINI"ADUNG
r,ttr aus s erordentlichen
Generalversammlung
des HausPflegevereins
Kirchberg-Kättigen

I)onnersta g, 14. November figltl, 20'fi) Uhr'

Restaurant Traube, Küttigen, 1' Stock

Hauspflegeverein
Klrchberg'Küttigen

7. Orientierung:
1. Anstellung einer neuen Gemeinde-

laankenschwester
(lú Vo Stelþ auf den 1'1'1992

2. Anstellung einer diPl. Haus-
pflegerin (80 % Stetþ auf den

t.1.1992
3. An der Cæneralversammlung an-

fangs 1992 sollen folgende Punkte

behandelt werden:

- Rechnungsablage HausPflege-

verein 1991

- Budget 1992 Haus- und Kran-
kenPflegeverein

- Übergabe des Vereinsvermö-
gens an den neuen Verein, h'

Art. 11 der jeøigen Statuten

Die neuen Statuten liegen ab sofort auf

den Gemeindekanzleien Küttigen und

Biberstein zrn Einsicht auf.

Hauspflegeverein
Kirchberg-Küttigen

TRAKTANDEN
1. Wahl der Stimmenzähler

2. a) Aufirebung des Hauspflegevereins

Kirchberg-Küttigen
auf den 31.12.91

b) Gründung des neuen Haus- und

KrankcnPflegevereins Kirchberg

(Gemeinden Küttigen u¡d Biber-
stein) auf den 1.1.1992

3. Cænehmigrlrg der neuen Statuten

4. Crenehmigrmg der Pflegetaxen (nach

den Richtlinien des Aarg. Vereirs fúr

Haus- und KrankenPflege) =
SPITEX-Tarif

6. a) Wabl des Vorstandes und

des Prãsidenten

b) Erweiterung des Vorstandes um

eine medizinische FachPerson und

Wabl derselben

c) \Vahl der Mitglieder
der Kontrollstelle

-J. F"sts"t^og des Jahresbeitrages 8. Verschiedenes
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ùfrTTwocH, 13. NoVEMBER
14.m WftÈ.Er üd Allch¡Ûchrdc in der

Sigristenschür ruf Kircåberg'
æ.m D¡z¡r-B¡¡lclt¡orb

in der Arbcitsschule Bibcrstcin,
DONNERSTAG, 14. NOVEII{BER
æ,m Sartagrctrllchrcrhn-Trclfcr

a¡¡f Stock.

FREITAG, I. NOVETÍBER,
20.m J¡gcdgnppc u¡f Stock.

SAMSTAG,2. NOVEDÍBER
1ó.30 Sbgkrefo-Pmbc auf Kirchberg.

so¡tNTAG, 3. NOVEIUBER
09.15 Abcrdn¡h¡gottctdicrd, Fnu Pft. G. Ueb.

Ciottesdicnst-Gcbêtskörbli,
Sontrgscùrdc, Kindcrtqt.
Kirchcnbr¡s 8.45 uhr.

10.30 JugcrdgottcdlcrrÇ Flru P&. G. Lieb.
17.m Arr¡. Pcarrc¡qt.rûctt

ruf Kircübcrg.
DONNERSTAG, 7. NOVEDIBER
15.15 Marùprcdigt-Vcrtdlcrlna-T¡ctiþr

in der Sigristenschür,

SAMSTAG, 9. NOYEMBER
Tær¡gcrclub <Stelb¡rcb>: Boi A. und M.
Hunziker, Gysuhstr. 71, Rqnb¡ch,

18.30 l2¿r-Chb ¡uf Stock.

S0NNTAG, lo. NOVEMBER
09.15 Vorr3cllrrgçrcdi8û, Pfi. B. Wilh.

Mitwirkung: A¡reuer Schwyzcrägcli-
Flünde. Kitrderhüt, Sonntrgschule.

Kirchcnkaffcc. Kircùc¡brs 8.45 LJhr.

BAZAR BASTELKORB
Mitt$Ðch" 13, tbvcmber 1991, ã).m Uhr, in dcr

Arbeitsschulc Bibcrstcin.

<BIBERSTEINER WÄNCHSTATT'
Im Novcmbcr findcn folgendc Kursc stdt:
Krlrz[ rd Sctilctb¡rncbr a¡s gctoclocten
Ptla¡zcn. Do¡ncr*¡g, 14, l{ovembcr, n,æ - 22'æ
Uhr im rtcrlraum, Sclulh¡us. Krßlroste¡ Fr. 10'-.
\üdh¡¡cùt¡kcfclú ud Pr¡ü¡¿s jewcils Freitrg
22./29. l,hvcmber I 6.Dcæmbq, 19.m - 22.m Uhr
in dcr Schulküchc Küttigeû, Stock,

Kr¡rskogcn Fr, 45.-
KII\DENKURSE
Advcrt¡krlcdcr: Mittnoch, 13, lilrvcmbcr'
13,30 - 15.30 Uhr, Werlsar¡m Schulheus.

Kursko$c¡ Fr. 7.-
Wdh¡¡cLtrchrclc Mittnocb, 4./11. Dezember,

13,30 - 15.30 Uhr, Wcr*raum Schulheus.

Kurslootcn Fl, 7.-.

Llpp 
^G, 

Brugr.chlll
.9lb.rrlaln

Fúr alle
- Maurartrbaltan
- Umgebung3.rb.ll.n (Verbundstoino, Pllåstorungen usw.)
- Klclnlrenrporlr

T¡1.0ûl 26 30
N.B. empf€hlen wir uns bei Umbeulen
fûr fachgerocñte GipsoÊ und Planenarboiten
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